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Bergkamen. Beste Unterhaltung, 
hochkarätige Künstlerinnen und 
Künstler und das alles bei freiem 
Eintritt: Unter diesem Motto fin-
det am Freitag, den 25. Juli 2025 
um 19.00 Uhrzum zweiten Mal 
in dieser Saisondas beliebteKul-
turpicknick im Römerpark Berg-
kamen statt. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm voller 
Humor, Musik und überraschen-
der Momente und Entertainer, die 
mit Witz und Charme die Lach-
muskeln herausfordern werden. 
Also: Picknickdecke schnappen, 
Freunde und Familie einpacken 
und dabei sein, wenn der Römer-
park erneut zur Bühne wird!
Programm am 25.07.2025 / 
19.00 Uhr:
„Sammy Tavalis Show“ – Sam-
my Tavalis
Fantasie trifft musikalisches 
Können, gepaart mit einer or-
dentlichen Portion Slapstick und 
der Liebe zum Klamauk: Sammy 
Tavalis, der „Mann der 1000 Ge-
sichter“, zündet ein wahres Feu-
erwerk aus Pantomime, Comedy 
und Musik – ein Angriff aufs 
Zwerchfell, bei dem garantiert 
kein Auge trocken bleibt!

„Föhnt dich weg!“ – Tobi van 
Deisner
Mit unbändiger Energie, spitz-
bübischem Humor und preis-
gekrönten Showkünsten föhnt 
Comedy-Multitalent Tobi van 
Deisner den Alltagsstress einfach 
weg!
Seine Show ist ein wilder Mix 
aus Improvisation, Physical Co-
medy, Zauberei und Ballonkunst, 
der das Publikum in eine fanta-
sievolle Welt entführt.
Weiteres Kulturpicknick:
22.08.2025 | 18:30 Uhr

„Challenge Accepted“ – Benno 
& Max – Artistik-Action-Co-
medy vom Feinsten.
Tridiculous – drei Künstler, ein 
Wahnsinns-Show-Mix aus Mu-
sik, Akrobatik und Humor.
Ort: Römerpark Bergkamen, Am 
Römerberg 1, 59192 Bergkamen
Eintritt: frei
Mitbringen: Picknickdecke, 
Snacks, Freunde und Lust auf ei-
nen unvergesslichen Abend!
Tipp: Früh da sein lohnt sich – 
gute Plätze auf der Wiese sind 
heiß begehrt!

Kultur, Spaß und 
Sommerlaune 

Das Kulturpicknick im Römerpark geht in die nächste Runde!

Goldbörse Thiel
Bar-Ankauf von Gold,
Schmuck, Silber, Zahngold
Seit 35 Jahren vertrauens-
voller Edelmetall-Handel

Preisvergleich bringt bares Geld!
Bäckerstr. 14a, Lünen
Telefon 0 23 06/2 39 09

GOLDANKAUF
SERIÖS | FAIR |KOMPETENT

Markt 6 · 59368 Werne · 02389/9286651
www.goldankaufwerne.de · www.trauringe-werne.de

„Unsere Kompetenz und langjährige 
Erfahrung sind Ihre Garantie für eine 
erfolgreiche Vermarktung“

Ronald Zent 
Bankkaufmann (IHK) /  
Immobilienberater

Ihre Immobilie 
verdient  
Kompetenz!

Ihr Berater 
für 

Ahlen
und das
Münster-
land

HOMANN IMMOBILIEN Münster GmbH 
Servatiiplatz 7 · 48143 Münster 
02 51 4 18 48-15 · r.zent@homann-immobilien.de

Heizöltank-
demontage

schnell, sauber, preiswert
Blienert GmbH

Tel. 0 25 88 / 9 19 49 31
blienertgmbh@outlook.de

Rolf kauft alle Wohnwagen/
Wohnmobile, auch mit
Mängeln. Auch Sa./So. 
 02 21/2 76 96 12

oder 01 77/5 08 82 42

Goldschmiede
Evelin Habersack

20 Jahre Ansprechpartner für
individuellen Schmuck in Hamm

Neuanfertigungen
Umarbeitungen • Reparaturen

Seriöser Ankauf von
Gold und Silber

Telefon: 02381 95 62 16
Mo. - Fr. vormittags nach Vereinbarung

und 15.00-18.00 Uhr I Sa. nach Vereinbarung
E-Mail: kontakt@goldschmiede-habersack.de

www.goldschmiede-habersack.de

Sammy Tavalis; Foto: Fotodesin Gocke

Trödelmarkt
Sonntag, 27. Juli 2025

in Ahlen,  Kaufl and Kleiwellenfeld
Jeder kann mitmachen! 

www.renesmaerkte.de
Mobil 0172/5314101

Münzen-Briefmarken-
Schmuck

Wir kaufen seit 40 Jahren Sammlungen
und Nachlässe zu hohen Preisen

Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe
Tel. 02 31 / 75 63 30

Tobi van Deisner; Foto: Roman Tarasenko
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Jetzt bewerben und Politik hautnah erleben

Berlin. „Euer Heute, unser Mor-
gen – wie gestalten wir Gene-
rationengerechtigkeit?“ Unter 
diesem Motto lädt der Deutsche 
Bundestag auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Bundeszen-
trale für politische Bildung und 
der Jugendpresse Deutschland 25 
politik- und medieninteressierte 
Jugendliche im Alter von 16 bis 20 
Jahren zu einem spannenden Ju-
gendmedienworkshop nach Berlin 
ein. Der Workshop findet vom 2. 
bis 8. November 2025 statt.
Die Teilnehmenden erwartet ein 
vielseitiges Programm rund um die 
Arbeit von Journalist:innen, Abge-
ordneten und politischen Gremien. 
Dabei geht es nicht nur ums Zu-
schauen, sondern ums Mitmachen: 
Gespräche mit Abgeordneten, 
Diskussionen mit Ausschussmit-
gliedern und der Austausch mit 
Fachleuten gehören ebenso dazu 
wie das Erstellen eines eigenen 
journalistischen Online-Dossiers 
in Text, Bild, Ton oder Video.

Michael Thews, SPD-Bundestags-
abgeordneter für Hamm, Lünen, 
Selm und Werne, unterstützt den 
Workshop ausdrücklich:
„Politik lebt vom Dialog zwischen 
den Generationen. Ich freue mich 
sehr, wenn sich junge Menschen 
mit ihren Ideen, Fragen und Sicht-
weisen einbringen. Der Jugend-
medienworkshop ist eine groß-
artige Gelegenheit, Einblicke in 
politische Abläufe zu bekommen 
und selbst journalistisch aktiv zu 
werden.“
Unter der Schirmherrschaft der 
Vizepräsidentin des Deutschen 
Bundestages, Josephine Ortleb, 
richtet sich der Workshop bewusst 
an Jugendliche mit unterschiedli-
chen Hintergründen und Vorerfah-
rungen. Vielfalt ist ausdrücklich 
erwünscht.
Die Bewerbung ist vom 14. Juli 
bis 10. August 2025 möglich un-
ter:
https://jugendpresse.de/projekte/
bundestag

Jugendmedienworkshop 
im Bundestag

Kreis Unna. In ihren Filialen er-
möglicht die Postbank als einzig 
noch verbliebene Bank das Ein-
lösen von Schecks für Jobcenter-
Kunden. Bis zu 170 Betroffene 
aus dem gesamten Kreisgebiet 
nutzen diese Dienstleistung, da 
sie kein eigenes Bankkonto besit-
zen. Sie lassen sich monatlich so 
ihre Geldleistungen in Form des 
Bürgergelds auszahlen. Eine Aus-
zahlung in den Filialen der Post-
bank soll künftig, aufgrund einer 
Umstellung der Postbankfilialen 
auf das einheitliche IT-System der 

Deutschen Bank, sukzessive bis 
Ende 2025 eingestellt werden.
Zum jetzigen Zeitpunkt sind keine 
Alternativen zur Auszahlung von 
Geldleistungen bei einer Bank 
vorgesehen, da ähnliche Produk-
te nicht mehr vorhanden sind 
und grundsätzlich das Scheck-
Geschäft von allen anderen Ban-
ken bereits eingestellt worden ist. 
Laut Auskunft der Bundesbank 
werden auch die bestehenden 
Scheck-Vereinbarungen von den 
Bankenverbänden aufgekündigt. 
Keine andere Bank bietet eine 

ähnliche Leistung an. Vor diesem 
Hintergrund informiert in den 
kommenden Tagen das Jobcenter 
Kreis Unna betroffene Kunden 
schriftlich darüber und fordert 
sie auf, bei der Bank ihrer Wahl 
ein Basiskonto zu eröffnen. Ein 
Antrag hierzu liegt dem Schrei-
ben bei. Banken und Sparkassen 
sind verpflichtet, Kunden ein Ba-
siskonto bereitzustellen, sofern 
keine strafrechtlichen Gründe 
dagegensprechen und das Kon-
to nicht für gewerbliche Zwecke 
genutzt wird. Die stellvertretende 

Geschäftsführerin des Jobcenters 
Kreis Unna Marianne Oldenburg 
weist darauf hin: „Unsere Kun-
dinnen und Kunden erhalten letzt-
malig im September 2025 einen 
Scheck. Für eine lückenlose Aus-
zahlung der Geldleistungen ab 
dem 1. Oktober 2025 sollten sie 
nach Eröffnung des Basiskontos 
schnellstmöglich, jedoch spätes-
tens bis zum 15. September 2025, 
einen Nachweis über ihre Bank-
verbindung in der zuständigen 
Geschäftsstelle des Jobcenters 
Kreis Unna einreichen.“ Rückfra-

gen können telefonisch unter der 
Hotline 02303 2538-0 erfolgen. 
In diesem Zusammenhang wird 
für eine individuelle Auskunft 
die Nummer der Bedarfsgemein-
schaft benötigt. 
Weitere Informationen zur Ein-
richtung eines Basiskontos er-
halten Betroffene online auf der 
Seite der Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht:
https://www.bafin.de/Shared-
Docs/Veroeffentlichungen/DE/
Fachartikel/2017/fa_bj_1712_Ba-
siskonto.html

Einlösen von Schecks bald nicht mehr möglich 

Feuerwehren aus Bergkamen und Hettstedt treffen sich zur Fachmesse in Dortmund 

Postbank stellt Dienstleistung ein - Kunden des Jobcenters betroffen

Bergkamen. Ende Juni trafen 
sich Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden aus der Partnerstadt 
Hettstedt mit ihren Kolleginnen 
und Kollegen aus Bergkamen zu 
einem intensiven Austausch. 
Im Mittelpunkt stand der gemein-
same Besuch der Fachmesse „112 
RESCUE“ an den Westfallenhal-
len in Dortmund an, bei dem sich 
die Einsatzkrafte Ober aktuelle 
Entwicklungen, neue Technik und 
Projekte rund um Feuerwehr, Ret-
tungsdienste und Katastrophen-
schutz informierten. 
 Neben dem fachlichen  nput stand 

auch das personliche Kennenler-
nen im Vordergrund. 
„Solche Begegnungen zeigen, wie 
wichtig der direkte Austausch un-
ter Einsatzkräften ist- fachlich, 
aber auch menschlich“, betonte 
Dirk Kempke von der Einsatzlei-
tung der Feuerwehr Bergkamen. 
Die Begegnung starkte den part-
nerschaftlichen Zusammenhalt 
und forderte den Austausch Ober 
die Arbeit und Herausforderungen 
im Einsatzdienst. Beide Seiten 
zeigten sich begeistert von der Zu-
sammenarbeit und planen bereits 
weitere Treffen.  

Partnerschaft durch Einsatz und Zusammenarbeit stärken 
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Ahlen. Die WFG Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Ahlen mbH 
(WFG) öffnet die Türen zu einer 
neuen Arbeitskultur: Im Grün-
der- und Dienstleistungszentrum 
Ahlen (gdz OFFICE PLUS+) an 
der Beckumer Straße 34 bietet 
die WFG ab sofort moderne Co-
Working-Plätze für Gründerinnen 
und Gründer, Selbstständige so-
wie Unternehmen aus Ahlen und 
der Region an.
Ob stunden-, tage- oder monats-
weise – flexible Buchungsmodel-
le ermöglichen eine individuelle 
Nutzung der Arbeitsplätze ganz 
nach Bedarf zu günstigen Preisen. 
In einer professionellen und zu-
gleich inspirierenden Umgebung 
stehen voll ausgestattete Schreib-
tische zur Verfügung. Die offene 
Arbeitsatmosphäre fördert den 
Austausch und die Vernetzung mit 
anderen Nutzerinnen und Nutzern 
– ganz im Sinne der Idee: gemein-

sam arbeiten, voneinander lernen.
Neben den Einzelarbeitsplätzen 
bietet das GDZ:
• Besprechungsräume für bis zu 
sechs Personen, ideal für kleinere 
Meetings oder Kundengespräche
• Vielseitige Konferenz- und Ta-
gungsräume für bis zu 60 Per-
sonen – perfekt für Workshops, 
Seminare oder Unternehmensver-
anstaltungen
• Moderne Infrastruktur inklusi-
ve: High-Speed Internet, Drucker, 
Wasser, Kaffee, frisches Obst und 
die Nutzung der Küche sind stets 
im Preis enthalten
• Entspannung im Grünen: Im 
Sommer laden die Außenanlagen 
und der nahegele-gene Hundhau-
sen-Park oder Sydney-Hinds-Park 
zu kreativen Pausen im Freien ein
• In fünf Gehminuten zur Innen-
stadt, DB und Busbahnhof oder 
Radstation Ahlen (E-Bike Ver-
leih)

„Mit unserem Co-Working-Ange-
bot wollen wir Gründergeist und 
unternehmerisches Denken in 
Ahlen fördern. Besonders jungen 
Unternehmen und Solo-Selbst-
ständigen fehlt oft die passende 
Infrastruktur. Wir schließen die-
se Lücke und schaffen zugleich 
einen Ort der Begegnung und 
Innovation“, so Stefan Deimann, 
Geschäftsführer der WFG Ahlen.
Als Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner vor Ort steht je-
derzeit das Team der WFG Ahlen 
zur Verfügung, um bei Fragen, 
zur Vernetzung oder bei unterneh-
meri-schen Anliegen zu unterstüt-
zen. Auch individuelle Führungen 
durch die Räume sind auf Anfra-
ge jederzeit möglich.
Interessierte können sich ab so-
fort unter 02382/ 964-300 infor-
mieren.
Willkommen im neuen Arbeiten – 
mitten in Ahlen.

Co-Working in Ahlen

WFG Ahlen unterstützt neue
Arbeitswelten mit Co-Working Angebot

Ahlen. Wild Müll zu entsorgen ist 
schon ärgerlich genug – ihn mit 
Gewalt in die Luft zu jagen, ist 
alles andere als ein Kavaliersde-
likt und nicht nur sinnlos, sondern 
auch noch gefährlich: Hinter der 
Zeche Westfalen wurde am Don-
nerstagmorgen (10. Juli) ein völ-
lig zerstörter Mülleimer entdeckt. 
Der Metallbehälter wurde offen-
bar durch eine Explosion mutwil-
lig zerstört. Wann genau die Tat 
passiert ist, lässt sich noch nicht 
sagen – die Spuren deuten auf die 
Abend- oder Nachtstunden zuvor 
hin. Die Ahlener Umweltbetrie-

be (AUB) sprechen von einem 
Schaden von rund 1.000 Euro. 
„Solche Aktionen sind kein dum-
mer Streich“, stellt Martin Gries, 
Einsatzleiter Stadtreinigung, klar. 
„Sie gefährden Menschen, kosten 
Geld und sorgen für Verunsiche-
rung.“
Die Stadt hat Anzeige gegen 
Unbekannt erstattet. Wer etwas 
Verdächtiges beobachtet hat oder 
Hinweise zu den Tätern geben 
kann, wird gebeten, sich bei der 
Polizei oder direkt bei der Stadt 
Ahlen zu melden. Jede noch so 
kleine Beobachtung kann helfen.

1.000 Euro Schaden hinter der Zeche Westfalen
Papierkorb gesprengt

Bönen. Die viergruppige Kinder-
tageseinrichtung Katherina Lu-
ther aus Bönen wurde am 29. Juni 
2025 offiziell vom KreisSport-
Bund Unna e.V. (KSB Unna) als 
„Anerkannter Bewegungskin-
dergarten des Landessportbun-
des NRW“ ausgezeichnet. Die 
Einrichtung bietet den Kindern 
bereits seit längerer Zeit vielfälti-
ge Bewegungsmöglichkeiten und 
legt großen Wert auf eine profes-
sionelle und ganzheitliche Bewe-
gungsförderung.
Inspiriert durch die erfolgreiche 
Arbeit des Bewegungskindergar-

tens „Martin-Niemöller“ im Fa-
milienzentrum entschied sich das 
Team der Katherina Luther-Kita 
im Herbst 2024, selbst den Weg 
zum Bewegungskindergarten 
einzuschlagen. Insgesamt 13 Mit-
arbeitende nahmen an der Ausbil-
dung „Bewegungserziehung im 
Kleinkind- und Vorschulalter“ 
teil, um ihre Angebote gezielt und 
qualifiziert weiterzuentwickeln.
Als Kooperationspartner beglei-
tet der TuS Bönen die Kita auf 
diesem Weg. „Der Verein wurde 
bereits zum dritten Mal als Kin-
derfreundlicher Sportverein aus-

gezeichnet – ein verdienter Er-
folg, der das große Engagement 
und die Verlässlichkeit des TuS 
Bönen unterstreicht. Wirklich 
beeindruckend, was hier geleistet 
wird!“, so Jan Boumann (Kita-
Berater) und Stefanie Hellmann 
(Koordinierungsstelle beim KSB 
Unna).
Dank eines Kooperationsvertrags 
mit der Gemeinde Bönen kann 
die Einrichtung außerdem regel-
mäßig die Turnhalle der Hellweg-
schule nutzen. 
Dort begeistert ein wöchentliches 
Kinderturn-Angebot die 3- bis 

6-Jährigen. Für das kommende 
Kita-Jahr sind zusätzlich Eltern-
Kind-Turnkurse für Kinder unter 
drei Jahren geplant.
„Bewegung ist für Kinder uner-
lässlich und ein wichtiger Be-
standteil ihrer Entwicklung“, 
betont Kita-Leiterin Alexandra 
Debel. „Wir hatten bereits in der 
Vergangenheit viele Bewegungs-
angebote. Durch die Ausbildung 
konnten wir diese nun professi-
onell strukturieren und ausbauen. 
Besonders wichtig war für uns 
auch der sichere Einsatz von 
Großgeräten – diesen Bereich 

wollen wir weiter stärken.“ Der 
KreisSportBund Unna e.V. gratu-
liert der Kindertageseinrichtung 
Katherina Luther und dem TuS 
Bönen herzlich zur Zertifizierung 
und freut sich auf die weitere Zu-
sammenarbeit.
Weitere Informationen zu den 
zertifizierten „Anerkannten Be-
wegungskindergärten“ und de-
ren Kooperationssportvereine 
im Kreis Unna finden Sie unter 
www.kreissportbund-unna.de/
sportjugend/handlungsfelder/be-
wegungskindergaerten/standorte-
partner#c657.

Die Kindertageseinrichtung Katherina Luther aus Bönen wird
„Anerkannter Bewegungskindergarten des Landessportbundes NRW e.V.“
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Bergkamen. Wer braucht 
schon die Nordsee oder das 
Mittelmeer, wenn das Urlaub-
sparadies direkt vor der Haus-
tür liegt? Der beliebte Bergka-

mener S(tr)andSommer geht in 
die vierte Runde und verspricht 
auch in diesem Jahr wieder Fe-
rienerlebnisse im heimischen 
Sand.

Vom 4. bis 22. August verwan-
delt das Kinder- und Jugendbü-
ro der Stadt Bergkamen (kijub) 
den Beachplatz am Nordberg-
stadion erneut in eine wahre 

Sommeroase. Drei Wochen 
lang können Kinder, Jugend-
liche und Familien bei dem 
beliebten Ferienangebot Ur-
laubsatmosphäre pur schnup-
pern – und das kostenfrei.
Das vielfältige Angebot in der 
4. und 6. Ferienwoche (mon-
tags bis freitags, 10:00 bis 
15:30 Uhr) lässt keine Wün-
sche offen: Vom klassischen 
Sandburgenbau über spannen-
de Beachball-Turniere bis hin 
zu erfrischenden Wasserspielen 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Besondere Programmhöhe-
punkte wie das spektakuläre 
Sandskulpturenfestival oder 
der mitreißende Tanzmarathon 
sorgen für unvergessliche Fe-
rienerlebnisse.
In der 5. Ferienwoche wartet 
der S(tr)andSommer in der ent-
spannten „Light-Version“ auf 
die Besucher – von 10:00 bis 
13:00 Uhr können sich Fami-
lien bei reduziertem Programm 
dennoch über sommerliche Ak-

tivitäten im Sand freuen.
Für die nötige Portion Urlaubs-
feeling sorgen die gemütlichen 
kijub-Liegestühle und Strand-
muscheln, die zum Verwei-
len und Entspannen einladen. 
Bunte Sonnenbrillen, individu-
ell gestaltete Sommertaschen, 
trendige Fußkettchen und nied-
liche Sommerfreunde warten 
bei den täglichen Bastelange-
boten darauf, von kreativen 
Kindern zum Leben erweckt zu 
werden.
Das Ferienangebot richtet sich 
primär an Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren, doch 
auch Familien mit jüngeren 
Kindern sind auf dem weit-
läufigen Areal herzlich will-
kommen. Das offene Konzept 
ermöglicht es, spontan vorbei-
zukommen und nach Lust und 
Laune zu verweilen – ganz 
ohne Anmeldestress oder Zeit-
druck.
Weitere Informationen gibt es 
im Kinder- und Jugendbüro un-
ter 02307/965475.

Vierter Bergkamener S(tr)andSommer
Drei Wochen Sommerfreude mit Sand, Sonne und Strandfeeling 

1. Komische Sommernacht Holzwickede

Holzwickede. Sommer - die Zeit 
der Open-Air-Veranstaltungen. 
Was gibt es Schöneres, als im 
Sommer mit Freunden und Fami-
lie bei bestem Wetter an der fri-
schen Luft zu sein und das Leben 
zu genießen?
Natürlich zusätzlich noch mög-
lichst viel Spaß zu haben!
Die Komische SommerNacht 
bringt das beste im Sommer zu-
sammen: herrliches Sommerfee-
ling in den schönsten Outdoor-
Locations Deiner Stadt und 
feinste Comedy-Unterhaltung auf 
der Bühne.
Die Künstler*innen für diese Ko-
mische SommerNacht stehen jetzt 
fest und ein ist sicher: Der (hof-
fentlich) laue Sommerabend unter 
freiem Himmel wird mit diesem 
Line-Up zu einem unvergessli-
chen Erlebnis, denn hier geben 
sich großartige Comedy-, Kaba-
rett- und Zaubererkünstlerinnen 
und -künstler die Ehre. Mit Witz 

und ureigenem StandUp-Charme 
sorgen sie für eine ausgelassene 
Atmosphäre und garantieren beste 
Unterhaltung unter freiem Him-
mel.
Bei kühlen Drinks, und Köstlich-
keiten von der jeweiligen Spei-
sekarte können die Gäste den 
Abend rundum, mit allen Sinnen, 
genießen und sich von den un-
terschiedlichsten Programmen 
der Künstler*innen überraschen 
lassen. Von spritziger StandUp-
Comedy bis hin zu verblüffenden 
Zaubertricks ist alles dabei, was 
das Herz eines jeden Comedy-
Fans begehrt.
Die Komische SommerNacht ist in 
jedem Fall ein Sommer-Highlight, 
das man nicht verpassen sollte und 
wofür man sich auch frühzeitig 
Tickets sichern sollte, da sich die 
Shows erfahrungsgemäß großer 
Beliebtheit erfreuen.
Folgende Künstler*innen sind 
diesmal mit dabei:

BORA
BORA, eine Dampflok mit viel 
Herz! Bora ist alles zwischen so-
zialer Kritik, philosophieren an 
einem Spätsommer Abend mit 
Wein, Zigarette und einem Earth, 
Wind & Fire Song. Manchmal 
aber auch genau das Gegenteil. 
Aber egal wie, immer liebevoll.
https://www.boracomedy.de/
Larissa Magnus
Lass mal wieder eine Höhle bauen 
und die wilden Kerle schauen! La-
rissa findet es macht doch viel zu 
viel Spaß ins Bällebad zu springen, 
eine Wasserschlacht zu machen 
und mit Robby Bubble Kindersekt 
auf das Leben anzustoßen. Warum 
auf einmal damit aufhören, nur 
weil man mitte zwanzig ist? Nicht 
so viel nachdenken, zusammen los 
lassen und sich denken: „Fuck it- 
do it.‘ Frech und ehrlich erzählt 
die Berlinerin aus dem Alltag.
ht tps: / /www.instagram.com/
larissamagnus_/?hl=de

Pam Pengco
Unauffällig, schüchtern, natür-
lich. Keine Ahnung wer gemeint 
ist, aber nicht Pam, denn bei ihr 
wird kein Blatt vor den Mund ge-
nommen. Wer noch nie mit Tra-
vestie in Berührung gekommen 
ist, der darf hier vielleicht sogar 
mal anfassen!?
https://www.pampengco.de/
Till Frömmel
Till Frömmel ist der Wirbelwind 
des Nordens und präsentiert 
irrwitziges Improvisationsta-
lent und überraschende Zau-
berkunst. Das Nordlicht ist mit 

allen Salzwassern gewaschen 
und bereichert darüber hinaus 
Events namhafter Firmen in ganz 
Deutschland.
https://www.tillfroemmel.de
Karten für dieses Comedy-High-
light gibt es ab sofort im Internet 
unter www.komische-nacht.de. 
Veranstalter: 
MITUNSKANNMAN.REDEN. 
GmbH & Co.KG & Kreis Unna
Donnerstag,
den 14. August 2025
Museum Haus Opherdicke 
Beginn: 20:00 Uhr /
Einlass: ab ca. 18:30 Uhr

Larissa Magnus

Bora; Foto: Rina‘s Photography
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Zulassung Kommunalwahl AfD Hamm

Hamm/Lippstadt. Modernste 
Medientechnologien sind an der 
Hochschule Hamm-Lippstadt 
(HSHL) ab sofort in einem hoch-
schulweiten Mehrzweck-Studio 
integriert, dem Visual Effects 
Labor: Im VFX Lab werden Stu-
dierende sowie Partner aus Leh-
re, Forschung und Medienpro-
duktion, kreativ und praxisnah 
im Bereich Virtual Production 
arbeiten. Als nun bundesweit 
einzige staatliche Hochschule 
bietet die HSHL eine solche pro-
fessionelle Ausstattung für Vir-
tual Production.
Das virtuelle Mehrzweck-Studio 
eignet sich zum Beispiel für 

Film- und Fernseh-Produktionen 
oder Live-Events. Herzstück 
sind LED-Wände, die mit ei-
ner Echtzeit-Computergrafik 
kombiniert sind. Anders als 
herkömmliche Green Screens, 
bei denen Hintergrundbilder 
nachträglich eingefügt werden, 
können die Wände mit Tausen-
den LEDs schon während eines 
Drehs hochauflösende Grafiken 
anzeigen. Die integrierten Mo-
tion-Capture-Systeme zeichnen 
zudem hochpräzise Bewegungs- 
und Mimik-Daten für Animati-
onen, Spiele oder medizinische 
Anwendungen auf.
Infos: https://www.hshl.de/

Bergkamen. Am vergangenen 
Dienstag erfolgte der zwei-
te Reinigungsdurchgang im 
Wasserpark. Mitarbeitende des 
Baubetriebshofs sowie des Ent-
sorgungsBetriebsBergkamen 
(EBB) führten gemeinsam mit 
einem privaten Dienstleister, 
der einen leistungsstarken Spül- 
und Saugwagen bereitstellte, 
umfangreiche Reinigungsmaß-
nahmen durch. Unter anderem 
wurde das Flachwasserbecken 
gründlich gesäubert.
Das für die Pflege des Wasser-
parks zuständige Grünpflege- 

und Reinigungsteam des Bau-
betriebshofs war im Einsatz, 
um die Anlage wieder in einen 
sauberen und ansprechenden 
Zustand zu versetzen.
Neben den leider bereits ge-
wohnten Vandalismusschäden 
stellte das Team auch eine in-
tensive Nutzung der Anlage 
fest. Bereits am frühen Diens-
tagmorgen musste eine erhebli-
che Menge an Unrat – darunter 
Verpackungsmüll, Einweggrills 
und sonstige Hinterlassenschaf-
ten – eingesammelt und entsorgt 
werden.

Bürgermeister Bernd Schäfer 
betont:
„Der Wasserpark zeigt exemp-
larisch, dass uns nicht nur die 
Errichtung, sondern auch die 
nachhaltige Pflege und Unter-
haltung öffentlicher Anlagen 
am Herzen liegt. Das entspricht 
auch dem Wunsch vieler Bürge-
rinnen und Bürger, wie zuletzt 
bei der Informationsveranstal-
tung zur Stadtmitte im Rahmen 
des ISEK-Projektes deutlich 
wurde.“
Stephan Polplatz, Leiter des 
Baubetriebshofs, ergänzt:

„Die früheren Ratsvorlagen 
zum Wasserpark mit dem Ver-
merk ‚Folgekosten: keine‘ spie-
geln die Realität nicht wider. 
Der tatsächliche Aufwand zur 
Pflege und Instandhaltung wird 
dadurch nicht annähernd abge-
bildet.“
Die Reinigungsaktion diente zu-
gleich als wertvolle Übungsein-
heit für die Mitarbeitenden vom 
StandortBambergstraße. Die zu-
künftige Reinigung der Gracht 
in der Wasserstadt Aden wird 
voraussichtlich nach einem ver-
gleichbaren Verfahren erfolgen.

Neuestes Level der Unterhaltungstechnologie:

Baubetriebshof und EBB erneut im Einsatz:

VFX Lab der Hochschule Hamm-Lippstadt eröffnet

Zweite Reinigung des Wasserparks erfolgreich durchgeführt

Ministerin Ina Brandes eröffnet Visual Effects Labor der Hochschule Hamm-Lippstadt

Flachwasserbecken nachher

Hamm. Am heutigen Nachmittag, 
dem 17. Juli 2025, tagte um 15:00 
Uhr der Kommunalwahlausschuss 
(KWA) der Stadt Hamm, um über 
die Zulassung der Wahlvorschläge 
der zur Kommunalwahl antretenden 
Parteien zu entscheiden.
Der Kreisverband Hamm war ver-
treten durch OB-Kandidat Pierre 
Jung, das KWA-Mitglied Julian-
Bert Schäfer, die Vertrauensperson 
Arthur Gwoizda sowie Listenkandi-
dat Daniel Blümel.
Die AfD wurde einstimmig zur Wahl 
des Oberbürgermeisters zugelassen 
– ebenso in allen 29 Kommunal-
wahlbezirken mit Direktkandidaten, 
für alle sieben Bezirksvertretungen 
sowie mit einer starken Reserveliste 
mit über 35 Kandidaten.
Wir danken allen Bewerbern für ih-
ren Einsatz in den vergangenen Wo-
chen und wünschen allen Beteiligten 
einen engagierten Wahlkampf sowie 
ein erfolgreiches Wahlergebnis am 
14. September 2025. Denn eines ist 
klar: Wir werden gewinnen! 
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Köln/Hamm. Am 30. August 
2025 starten die BioWochen NRW, 
die größte Bio-Event-Reihe für 
ökologischen Landbau und Bio-
Produkte in Nordrhein-Westfalen. 
Zwei Wochen lang öffnen Bio-
Höfe, Gärtnereien, Verarbeitungs-
betriebe und der Bio-Fachhandel 
ihre Türen, um Verbraucher*innen 
einen Blick hinter die Kulissen zu 
ermöglichen.
Besucherinnen und Besucher – 
Familien wie große und kleine 
Genießer – erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm: von 
Hoffesten, Fahrradtouren, Ernte-
Aktionen, Hof– und Betriebsfüh-
rungen bis zu Kulturevents und 
zahlreichen Verkostungsaktionen 
in Bioläden. Über 120 Events sind 
bereits angemeldet.

Auch in Ihrem Verbreitungsgebiet 
finden Aktionen statt. Wir freuen 
uns, wenn Sie in Ihren Medien 
auf folgende Termine hinweisen. 
Weitere Veranstaltungen sind in 
Planung.
9069 Hamm, 30 August, 11 bis 
12:30 Uhr
Hofführung: Market Gardening - 
ein anderes Konzept
Biointensiver Gemüsebau auf 
kleiner Fläche. Wie funktioniert 
die Methode Market Gardening? 
Welche Gemüsesorten werden für 
den Hofladen angebaut?
Bioland-Hof Damberg, 59069 
Hamm, An der Ahse 22
www.bioland-hof-damberg.de
Hamm, 31. August, 10 bis 16:30 
Uhr
Hammer Biohöfe-Fahrradtour

Start am Fahrradbüro des ADFC 
in 59065 Hamm, Südenwall 19. 
Von dort über Berge, Wambeln, 
Dinker, Ostwennemar mit Zwi-
schenstation auf acht Bio-Höfen 
nach Westtünen. Da endet die Tour 
auf dem Bioland-Hof Damberg.
Bioland-Hof Damberg, 59069 
Hamm, An der Ahse 22
www.bioland-hof-damberg.de
Hamm, 6. September, 11 bis 
12:30 Uhr
Mit dem Bauern über Acker und 
Weide
Führung über den Bioland-Hof: 
Wie leben die Rinder, Schwei-
ne, Hühner und Schafe auf dem 
Bioland-Hof? Was wächst auf den 
Feldern?
Bioland-Hof Damberg, 59069 
Hamm, An der Ahse 22

www.bioland-hof-damberg.de
Auch Sie sind herzlich eingela-
den, eines der BioWochen-Events 
zu besuchen. Nutzen Sie die Ge-
legenheit für interessante O-Töne 

und authentische Eindrücke vom 
Ökolandbau.
Das komplette BioWochen-Pro-
gramm finden Sie unter:
www.biowochen-nrw.de/events

Bio-Hoffeste, Hofkultur- und Ernteaktionen

Ahlen. Wie geht es am Mari-
enplatz weiter? Die Frage hat 
auch die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des ‚Runden Tisches 
Innenstadt‘ beschäftigt. „Wir 
freuen uns, dass das Interesse 
an der Innenstadtentwicklung 
so groß ist“, sagt Stadtbaurat 
Thomas Köpp. „Wir haben die 
Anregungen mitgenommen und 
mit verschiedenen Beteiligten 
gesprochen. Auch intern wurden 
die verschiedenen Ansätze noch 
einmal neu bewertet“.
Herausgekommen sind drei Vari-
anten eines zukünftigen Marien-

platzes, die dem Runden Tisch, 
vorgestellt wurden. Mit dabei 
diesmal auch die Bürgerinitiative 
Ahlen, die das Ziel verfolgt, das 
Zusammenleben in der Stadt ak-
tiv zu verbessern und sich unter 
anderem aktuell um den Marien-
garten kümmert. „Wir haben uns 
nochmal an eine Bestandsvarian-
te gewagt“, erklärt der zuständige 
Fachbereichsleiter Markus Gan-
tefort. „Diese möchten wir kurz-
fristig umsetzen und so schnell 
mehr Qualität in die Fläche brin-
gen, die sich durch das Engage-
ment der Bürgerinnen und Bür-

ger in den letzten Wochen schon 
deutlich verbessert hat“. Heißt: 
Es soll neue Bänke geben, die 
Laternen versetzt und die Fläche 
entsiegelt werden.
Die Anwesenden haben sich nach 
langem Abwägen für die vorge-
schlagene Bestandsvariante ent-
schieden, aber mit einigen Än-
derungen. Der Mariengarten soll 
zur Fußgängerzone hin geöffnet 
werden. Der Brunnen in der Mit-
te wird erst einmal abgebaut, die 
Technik soll aber möglichst er-
halten bleiben, damit die Option 
für Wasserspiele erhalten bleibt.

Mit einer solchen Lösung erreicht 
man eine kurzfristige Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität und 
setzt die Arbeit der engagierten 
Bürgerinnen und Bürger fort. 
Für Josef Ostermann, Einzelhan-
delskaufmann und Vertreter der 
Initiative Innenstadt Ahlen ist 
die Entscheidung wichtig: „Wir 
sind mittlerweile seit 2018 in Ge-
sprächen über die Umgestaltung 
des Marienplatzes. Wir müssen 
gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort einen Konsens finden, 
um den Platz zu einem zentralen 
Anlaufpunkt für alle zu machen.“
Bestärkt von Stadtplanung und 
Wirtschaftsförderung waren sich 
letztendlich alle einig: Grüner 
soll es werden und mehr Auf-
enthaltsqualität durch Sitzbänke 
entstehen.
Der Marienplatz soll ein sozia-
ler Treffpunkt werden, an dem 
sich nicht nur die Ahlenerinnen 
und Ahlener gerne aufhalten und 
wohlfühlen können. „Die Anfor-
derungen an so einen zentralen 
Platz sind daher sehr hoch“, so 
Gantefort. Klimaangepasst und 
flexibel nutzbar – für Kinder 
und Familien, für Ältere und 
Jugendliche, für die Allgemein-
heit. Auch mehr Platz für Märk-
te und Veranstaltungen sind den 
Beteiligten wichtig. „Mit der 
Umgestaltung ist natürlich auch 
die Bestrebung verbunden, den 
Marienplatz für eine dauerhafte 
und regulär geöffnete gastrono-
mische Nutzung fit zu machen. 
Markt- und Marienplatz sind das 
Herzstück unserer Innenstadt 

und aufgrund der Platzsituation 
und der Aufenthaltsqualität auch 
für die Gastronomie besonders 
attraktiv“, verdeutlicht auch 
WFG-Geschäftsführer Stefan 
Deimann.
Eine Umsetzung wird wohl aber 
frühestens 2030 möglich sein – 
wenn wieder neue Städtebauför-
dermittel zur Verfügung stehen. 
Bis dahin sollen dann die klein-
teiligen Maßnahmen die Situati-
on vor Ort aufwerten „Wenn es 
schließlich an die große Maß-
nahme geht, werden wir auch die 
Bürgerinnen und Bürger wieder 
beteiligen“, so Köpp.
Langfristig könnten sich Stadt-
planung und Wirtschaftsförde-
rung die Lösung eines Mari-
enwaldes vorstellen. Dadurch 
würde für Veranstaltungen der 
Platz großzügiger geöffnet.
Durch eine Konzentrierung von 
Bäumen zu einer Art kleinem 
Wäldchen bleibt das Grün in 
der Innenstadt. Aber auch hier 
herrschte unter den Teilnehmen-
den größtenteils Einigkeit: Eine 
interessante Idee, die aber in 
Anbetracht der Kosten voraus-
sichtlich erst in rund fünf Jah-
ren umgesetzt werden könne. Es 
muss aber jetzt etwas passieren 
und das könne mit der abgeän-
derten Bestandsvariante erreicht 
werden.
Nun soll es im Herbst weiterge-
hen. Dann möchte die Verwal-
tung eine Vorlage zur Umgestal-
tung des Marienplatzes und der 
weiteren Vorgehensweise in die 
Ausschüsse einbringen.

Marienplatz soll ein Ort 
zum Wohlfühlen werden

BioWochen NRW 2025

Der Marienplatz soll ein Ort zum Wohlfühlen werden.
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(DJD). Das kennt wohl nahezu 
jeder: Ob pochender Kopf, zie-
hender Rücken oder stechen-
des Zahnweh – wer Schmerzen 
hat, will schnelle Hilfe. Viele 
greifen dann zur Tablette. Doch 
man sollte nicht wahllos irgend-
etwas einnehmen. „Schmerz ist 
nicht gleich Schmerz“, betont 
Linda Apotheker Oliver Petrig 
aus Mannheim. Die Auswahl 
des passenden Wirkstoffs hängt 
auch von der Schmerzart und 
-lokalisation ab.
Welche Art von Schmerz?
Bei Spannungskopfschmer-
zen eignet sich in der Regel 
Ibuprofen, sofern keine Herz-
Kreislauf-Erkrankung vorliegt. 
„Wenn es schnell gehen soll, 
empfiehlt sich ein Ibu-Lysin-
Präparat – das wirkt bereits 
nach etwa zehn Minuten“, sagt 
der Experte. Migräne dagegen 
erfordert eine andere Strategie: 

Ruhe, Dunkelheit und eventuell 
Magnesium zur Vorbeugung. 
„Kommt die Attacke, kann ASS 
oder Ibuprofen helfen – oder in 
stärkeren Fällen ein Triptan.“ 
Die gängigen Wirkstoffe haben 
unterschiedliche Eigenschaften. 
Ibuprofen, Diclofenac und Ace-
tylsalicylsäure (ASS) gehören 
zur Gruppe der NSAR – sie wir-
ken schmerz- und entzündungs-
hemmend, können aber die 
Magenschleimhaut reizen und 
langfristig das Herz-Kreislauf-
System belasten. „Paracetamol 
greift nicht den Magen an, wird 
jedoch über die Leber abgebaut 
– Alkohol ist dabei unbedingt 
zu meiden“, warnt Petrig. Wer 
unter Gelenk- oder Rücken-
schmerzen leidet, kann auch zu 
Schmerzgel oder -salbe greifen. 
Die lokale Anwendung schont 
den Körper und verursacht sel-
tener Nebenwirkungen.

Nebenwirkungen minimieren – 
Wirkung maximieren
Ein häufiger Fehler bei Tabletten 
ist die falsche Dosierung. „Die-
se hängt vom Körpergewicht 
ab. Eine 60-Kilo-Frau braucht 
mindestens 400 Milligramm 
Ibuprofen – eine halbe Tablette 
bringt oft nichts.“ Hier ist fach-
kundige Beratung in der Apo-
theke gefragt – unter www.linda.
de finden sich welche in Wohn-
ortnähe. Wichtig sei generell: 
Schmerzmittel, wie zum Beispiel 
Ibuprofen, am Besten zu oder 
nach einer Mahlzeit einnehmen. 
Patienten, die regelmäßig Medi-
kamente nehmen, etwa bei Blut-
hochdruck oder Diabetes, sollten 
Wechselwirkungen prüfen lassen. 
„Eine Medikationsanalyse in der 
Apotheke ist dabei sehr hilfreich 
– sie wird sogar von den Kassen 
übernommen“, informiert der Ex-
perte. Spätestens, wenn Schmer-
zen länger als drei Tage andauern 
oder sich verschlimmern, ist ärzt-
licher Rat angezeigt. Und beson-
ders bei Bauchschmerzen ist Vor-
sicht geboten.
Alternativen zur Tablette
Neben klassischen Präparaten 
gewinnt medizinischer Canna-
bis an Bedeutung. „Extrakte mit 
THC und CBD zeigen bei chro-
nischen Schmerzen ein sehr gutes 
Nutzen-Risiko-Profil“, so Petrig. 
Auch alternative Methoden wie 
Akupunktur oder Elektropuls-
therapie rücken stärker in den 
Fokus, wenn es um die Behand-
lung von Schmerzen geht.

Schmerzmittel richtig anwenden

Zeigt her eure Füße

Pflegepausen einfacher gemacht

(DJD). Sommersprossen und 
Sand zwischen den Zehen – das 
sind schöne Urlaubserinnerun-
gen. Weniger schön ist ein an-
deres häufiges „Souvenir“: der 
Nagelpilz. Er entsteht oft nach 
Barfußlaufen in Hotelbädern, 
Schwimmbädern oder Saunen. 
Die Folgen zeigen sich erst Wo-
chen später in Form verfärbter, 
brüchiger Nägel. Leider heilt Na-
gelpilz nicht von allein. Frühzei-
tige Behandlung, etwa mit dem 

antimykotischen Lack Ciclopoli, 
kann die Ausbreitung stoppen. 
Der Lack wird einmal täglich 
aufgetragen – ohne Vorfeilen, das 
erleichtert die Anwendung. Dran-
bleiben ist entscheidend, denn die 
Therapie dauert oft viele Monate. 
Zur Vorbeugung sollte man im-
mer Badeschuhe tragen, die Füße 
gut abtrocknen, Socken heiß wa-
schen und Pflegeutensilien desin-
fizieren. Unter www.ciclopoli.de 
gibt es mehr Infos und Tipps.

(DJD). Die meisten pflegebe-
dürftigen Menschen in Deutsch-
land werden von Angehörigen 
betreut. Doch auch diese werden 
mal krank, haben Termine oder 
brauchen einfach Urlaub. Bis-
her waren für diese Fälle zwei 
unterschiedliche Leistungen der 
Pflegeversicherung vorgesehen: 
Die Kurzzeitpflege in einer sta-

tionären Pflegeeinrichtung und 
die Verhinderungspflege (Ersatz-
pflege) im häuslichen Umfeld. 
„Für die beiden Varianten gab es 
unterschiedlich hohe Zahlungen 
und Leistungszeiträume, ver-
schiedene Voraussetzungen, und 
sie waren nur begrenzt aufeinan-
der übertragbar“, erläutert Frank 
Herold von der compass Pflege-

beratung. „Ab dem 1. Juli 2025 
werden sie zum neuen Gemein-
samen Jahresbetrag zusammen-
gefasst. Das macht für Betroffene 
vieles einfacher.“
So sieht die neue Leistung aus
Konkret stehen dann allen Pflege-
bedürftigen mit Pflegegrad 2 bis 
5 pro Kalenderjahr 3.539 Euro 
zur Verfügung, die sie ganz flexi-

bel für Verhinderungspflege oder 
Kurzzeitpflege einsetzen kön-
nen – Informationen dazu gibt es 
auch unter www.pflegeberatung.
de. „Um die Zusammenlegung 
problemlos zu ermöglichen, wer-
den die Voraussetzungen für die 
Verhinderungspflege denen der 
Kurzzeitpflege angeglichen. Das 
bedeutet, Verhinderungspflege 
kann jetzt ebenfalls für bis zu 
acht Wochen statt wie bisher für 
sechs Wochen im Jahr genutzt 
werden – auch das hälftige Pfle-
gegeld wird entsprechend länger 
weitergezahlt. Zusätzlich entfällt 
die Vorpflegezeit von sechs Mo-
naten, sodass direkt nach Ertei-
lung eines Pflegegrads Verhinde-
rungspflege möglich ist“, erklärt 
der Experte. Bestehen bleibt 
allerdings die Regelung, dass es 
für Ersatzpflege durch nahe Ver-
wandte oder Mitbewohner gerin-
gere Leistungen gibt: maximal in 
Höhe des Pflegegelds, aber nun 
für acht statt sechs Wochen.
Diese Übergangsregelungen 
gelten

Ungewöhnlich bei der Neurege-
lung ist, dass sie in der Jahres-
mitte stattfindet, denn die An-
sprüche auf Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege gelten normaler-
weise für ein Kalenderjahr. Des-
halb sind Übergangsregelungen 
vorgesehen. Fragen dazu lassen 
sich gut in einer Pflegeberatung 
klären, etwa bei der kostenfreien 
Service-Nummer von compass 
unter 0800 - 101 88 00. Privat 
Versicherte können auch Bera-
tung per Videogespräch oder im 
eigenen Zuhause erhalten. „Zum 
Glück sind die Regelungen aber 
recht praktisch gestaltet“, so He-
rold. „Es wird einfach geschaut, 
welche Beträge bis zum 30. Juni 
schon verbraucht wurden, und 
diese werden dann auf den neu-
en Gemeinsamen Jahresbetrag 
angerechnet. Auf das ganze Jahr 
betrachtet, hat man also den vol-
len Anspruch. Bei der Verhinde-
rungspflege bedeutet das, dass 
zum ersten Juli gegebenenfalls 
neue Ansprüche aufleben kön-
nen.“

Bei Schmerzen sollte man sich in der Apotheke fachkundig bera-
ten lassen - nicht jedes Mittel ist geeignet. Foto: djd/LINDA AG/
Getty Images/mixetto

Auch pflegende Angehörige brauchen Auszeiten. Mit dem neuen Gemeinsamen Jahresbetrag lassen 
sich diese ab Juli flexibler planen. Foto: djd/compass private pflegeberatung
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Baum / Gartendienst
führt aus:

Rück / Heckenschnitt, Objektpflege,
Pflastern, Zaunbau. 

 0 25 92 - 22 81 476
0177 / 33 44 554

Herbst-Endspurt
für den Garten

(DJD). Bevor die Natur in die 
Winterruhe geht, gibt es im 
Garten noch einmal viel zu tun. 

Dazu gehört vor allem das Laub-
harken, denn liegen gebliebe-
nes Laub schädigt den Rasen. 

Für kleinere Gärten reicht ein 
Rechen, aber bei großen oder 
schwierigen Flächen ist ein 
Akku-Laubbläser wie der 18 V 
ONE+ Brushless von Ryobi eine 
große Erleichterung – mehr dazu 
unter de.ryobitools.eu. Dann ist 
die Rasenpflege dran: Beim letz-
ten Mähen nicht zu kurz schnei-
den und noch einmal düngen. Für 
Hecken und Sträucher ist jetzt 
Zeit für einen Rückschnitt. Ne-
ben einer Heckenschere sind hier 
Astschere und Hochentaster un-
verzichtbare Werkzeuge. Gegen 
schmerzende Hände und lahme 
Arme bieten sich Elektrogeräte 
an. Praktisch ist, wenn alle aus 
einer Serie stammen und mit nur 
einem Akku betrieben werden 
können.

Luft und Licht hineinlassen – Insekten, Laub und Schmutz stoppen

Mit den richtigen Tipps wird die Grünoase schnell winterfest

(DJD). Kellerräume bieten viel 
mehr als bloßen Stauraum. Ob 
fürs Hobby, als Homeoffice oder 
privates Fitnessstudio, die Räu-
me im Untergeschoss können auf 
vielfältige Weise Verwendung 
finden. Wer Kellerräume sinnvoll 
nutzen möchte, sollte beim The-
ma Belüftung und Schutz aller-
dings genauer hinschauen. Denn 
Lichtschächte bringen zwar die 
notwendige Frischluft und Hel-
ligkeit ins Untergeschoss, können 
aber auch ungewollt Schmutz ein-
schleusen. Laub, Insekten, Spin-
nen oder gar Mäuse finden durch 
den Schacht den Weg ins Haus.
Ungebetene Gäste bleiben 
draußen
Wer derartige Probleme vermei-

den möchte, kann mit speziellen 
Abdeckungen für Keller- und 
Lichtschächte vorsorgen. Die 
feinmaschigen Gitter halten Laub, 
Schmutz, Insekten und Kleintiere 
zuverlässig fern – Frischluft und 
Tageslicht hingegen kommen un-
gehindert durch. Das erspart auf-
wendige Reinigungsaktionen und 
sorgt dauerhaft für ein sauberes 
Erscheinungsbild. Die Montage 
solcher Abdeckungen ist unkom-
pliziert und lässt sich jederzeit 
auch nachträglich durchführen. 
Entscheidend ist dabei, dass der 
Schutz lückenlos sitzt – nur so 
bleibt der Schacht rundum dicht. 
Hersteller wie Neher bieten ver-
schiedene Größen und Modelle, 
die sich an nahezu jede bauliche 

Gegebenheit anpassen lassen. Für 
die Reinigung reicht meist ein 
einfaches Abfegen aus, damit die 
Abdeckung dauerhaft ihr wertiges 
Erscheinungsbild behält.
Sichere und langlebige Varian-
ten für verschiedene Ansprüche
Beim Kauf empfiehlt es sich, auf 
Qualität und Alltagstauglichkeit 
zu achten. Trittfeste, begehbare 
Varianten sorgen für zusätzliche 
Sicherheit, zum Beispiel rund 
ums Haus oder auf der Terrasse. 
Wer besonders langlebige Lösun-
gen sucht, kann zu robusten Mo-
dellen aus pulverbeschichtetem 
Edelstahl wie dem sogenannten 
Robustec-Gewebe greifen. Die 
stabilen Abdeckungen sind wit-
terungsbeständig und benötigen 
kaum Pflege. 
Neben klassischen rechteckigen 
Varianten sind auch gebogene 
Formen oder Modelle mit Fas-
sadenanschluss oder Fensteraus-
schnitt erhältlich. Fachbetriebe 
beraten vor Ort individuell zu 
den Möglichkeiten, Ansprech-
partner lassen sich beispielsweise 
unter www.neher.de finden. Eine 
beliebte Alternative sind licht-
durchlässige Polycarbonatplatten, 
die ebenfalls einen zuverlässigen 
Schutz bieten. Sie verhindern 
nicht nur das Eindringen von 
Laub oder Insekten, sondern hal-
ten obendrein Wasser zuverlässig 
draußen. Ein feinmaschiges Edel-
stahlgewebe sorgt dabei für die 
notwendige Frischluftzufuhr.

Kellerschächte
clever schützen

Ihr Fugenprofi !

Qualität im ganzen Haus
durch Fugen aller Art: Altbau, 
Fliesen, Klinker, Naturstein,

Fugensanierung, uvm.
Tel. 02921 - 671212

Mobil: 0171 - 8093295
www.silikon-fugentechnik.de
engelbracht-andre@t-online.de

HEIZÖLTANKANLAGEN
Demontagen • Sanierung • Wartung

Schnell, sauber, günstig
Vom Fachbetrieb zum Festpreis

G-TEC Tankanlagen Gronau
www.gtectankanlagen.de
info@gtectankanlagen.de
Telefon 0176/70 60 44 00

Eine Schachtabdeckung sorgt für saubere Verhältnisse und hält 
Insekten sowie Schmutz und Laub wirksam ab. Foto: djd/Neher 
Systeme

Vor allem das Laub macht im Herbst viel Arbeit. Ein Akku-Laub-
bläser schafft es schneller weg und entfernt Blätter auch leichter 
von Kieswegen und Co.. Foto: djd/Ryobi
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Augen auf bei der 
Hausbesichtigung

(DJD). Der Kauf eines Eigen-
heims ist eine höchst emotionale 
Angelegenheit: Schließlich will 
man sich in dem Haus über viele 
Jahre mit der Familie wohlfühlen. 
Doch neben „weichen“ Faktoren 
sollte man bei der Auswahl des 
Traumhauses die Sachargumen-
te nicht vernachlässigen: Größe, 
Grundriss, Lage, alles sollte mög-
lichst gut die eigenen Erwartun-
gen erfüllen. Wichtig ist es zudem, 
gerade beim Kauf älterer Häuser 
die Bausubstanz und die Energie-
effizienz genau unter die Lupe zu 
nehmen. Im Folgenden geht es 
um häufige Mythen rund um den 
Immobilienkauf – und darum, was 
tatsächlich von diesen Vorurteilen 
zu halten ist.
Augen auf bei Schimmel
„Ein bisschen Schimmel ist nicht 
schlimm“, so ist immer wieder zu 
hören. Experten widersprechen 
deutlich: „Schon kleine Schim-
melherde können die Gesundheit 
gefährden – besonders groß sind 
die damit verbundenen Risiken 
für Kinder, ältere Menschen und 
Allergiker“, betont der Brillux-

Experte und technische Berater 
Jan Osterkamp. Deshalb sollte 
man bei der Hausbesichtigung 
jeden Raum gründlich auf Schim-
mel überprüfen und vor allem ty-
pische Schwachstellen beispiels-
weise rund um die Fenster oder im 
Badezimmer in den Blick nehmen. 
„Risse oder Abplatzungen an der 
Fassade sowie feuchte Stellen 
rund um die Fenster sind Warnsi-
gnale“, so Jan Osterkamp. 
Sind Mängel sichtbar, sollte man 
vor dem Kauf auf eine Ausbes-
serung drängen oder diese selbst 
am besten mit einem Malerfach-
betrieb in die Hand nehmen. Dazu 
eignen sich spezielle Schimmel-
schutzfarben, unter www.brillux.
de etwa gibt es mehr Infos sowie 
Ansprechpartner im örtlichen 
Handwerk.
Nicht nur der erste Eindruck 
zählt
Liebe auf den ersten Blick? Ein 
positiver Eindruck einer Immo-
bilie ist zwar sympathisch, kann 
aber keinesfalls eine gründliche 
Besichtigung ersetzen. Tipp: Eine 
Checkliste nutzen oder einen Ex-

perten hinzuziehen, um kritische 
Bereiche wie Dach, Fassade, 
Fenster, Heizung, Wasserleitun-
gen und Elektrik hinsichtlich des 
möglichen Sanierungsbedarfs un-
ter die Lupe zu nehmen. So lassen 
sich spätere unangenehme Überra-
schungen vermeiden.
Wärmedämmung – nicht nur im 
Neubau
Ein wichtiges Kriterium beim 
Kauf älterer Gebäude ist zudem 
die Energieeffizienz – denn sie be-
einflusst direkt die laufenden Kos-
ten etwa fürs Heizen. Eine Wär-
medämmung sollte daher nicht 
nur für Neubauten eine Selbstver-
ständlichkeit sein, so Experte Os-
terkamp: „Gerade bei Altbauten ist 
eine nachträgliche Fassadendäm-
mung sinnvoll und bringt neben 
Energieeinsparungen auch einen 
Schimmelschutz mit sich.“ Ein 
gängiges, aber falsches Vorurteil 
lautet, dass gedämmte Fassaden 
stets gleich aussehen. Tatsächlich 
aber gibt es heute zahlreiche Ge-
staltungsmöglichkeiten, zu denen 
das Handwerk vor Ort beraten 
kann.

So gelingt die Komplettsanierung stressfrei

Mythen rund um den Kauf einer Immobilie – was ist wirklich dran?

(DJD). Ältere Bäder entsprechen 
oft nicht mehr den heutigen An-
sprüchen – unser Alltag verdient 
eigentlich etwas Besseres. Eine 
Bad-Komplettsanierung bringt 
hier frischen Stil und mehr Kom-
fort und ist mit einem erfahrenen 
Partner unkompliziert umzuset-
zen. Bei den Mitgliedsbetrieben 

von „Die Bad- & Heizungsge-
stalter“ etwa übernehmen Fach-
leute die komplette Planung 
und Ausführung – vom ersten 
Gespräch über die Auswahl von 
Fliesen, Sanitär und Licht bis zur 
Endreinigung.
Unter www.die-badgestalter.
de gibt es dazu mehr Infos und 

eine Fachbetriebssuche. Der 
Bauherr muss sich weder um 
Termine noch um Schnittstellen 
kümmern. Er kann sich auf eine 
termingerechte Umsetzung zu 
einem vorher vereinbarten Fest-
preis verlassen. Das sorgt für 
klare Kommunikation und einen 
verlässlichen Zeitplan.

In wenigen Schritten 
zum Traumbad

Müssen wärmegedämmte Fassaden immer gleich aussehen? Dieses Vorurteil lässt sich durch die Viel-
zahl an Gestaltungsmöglichkeiten schnell widerlegen. Foto: djd/Brillux/Guido Erbring
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WIR
BRAUCHEN SIE!
MITARBEITER

M/W/D
gern auch Rentner, Hausfrauen, Berufs-
rückkehrer oder Berufsanfänger für die 

Telefonakquise gesucht. 
Einarbeitung erfolgt im Haus. 

Auch Quereinsteiger erwünscht.

  02381-3716313

Informieren Sie sich
ab Montag, 11 Uhr

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
•  Fachoberschulreife oder
 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ab 09/2025 bilden wir aus:
staatlich anerkannte/-r

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Haus der Pfl ege gGmbH  02382 9698 - 130
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen  www.hausderpfl ege.de

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Klasse 9
   oder gleichwertiger 
   Bildungsabschluss

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Klasse 10 oder
 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ab 09/2025 bilden wir aus:

Ab 05 + 09/2025

Ausbildungsdauer 1Jahr

Dringend suchen wir für
unsere Kooperationspartner
Auszubildende

Freie Ausbildungsplätze

Hauptschulabschluss Kl. 9 Beruf
mit Zukunft!

Physiotherapeut m/w/d

Pfl egeassistent m/w/d

Pfl egefachkraft m/w/d Haus
der P� ege

Fachseminare für
P� egeberufe

und Gesundheitsberufe

ZUSAMMEN | GEMEINSAM | WIR

Du hast Deinen Abschluss in der Tasche und willst jetzt durchstarten?
Oder Du bist schon länger im Beruf und suchst eine neue Herausforderung? 
Du möchtest in einem modernen und vielseitigen Krankenhaus mit viel 
Teamgeist sowie flachen Hierarchien arbeiten? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir freuen uns, Dich persönlich kennenzulernen. 

Deine St. Barbara-Klinik Hamm-HeessenZ
U

K
U

N
FT

St. Barbara-Klinik Hamm GmbH
Am Heessener Wald 1 | 59073 Hamm

Gut informiert über unseren Instagram-Kanal:
#BarbaraKlinikHamm

Für Deine Fragen stehen 

wir jederzeit zur Verfügung

Tel. 02381 681-1041

mgentes@barbaraklinik.de. 

Weitere Infos unter

 www.barbaraklinik.de/

karriere

BEWIRB DICH!

JETZT

BEWERBEN

2023-12-11 SBK-PB Stellenanzeige Pflege layout 1a_90x100.indd   1 12.12.2023   15:59:16

sandstrahlexpress sucht

„Malocher“
mit Herz und Hirn

Geringfügig, Teilzeit
oder in Vollzeit

Tel.: 0 23 06 / 20 44 86

Arbeitszeit: Mo.–Sa. (5-Tage Woche) in Vollzeit;
Früh- und Spätschicht im Wechsel bzw. Nachtschicht

(DJD). Wenn ein Lkw mit ge-
platztem Reifen liegen bleibt, 
zählt jede Minute. Dann sind 
mobile Reifenmonteure im Ein-
satz – ausgerüstet mit allem, 
was es für die professionelle 
Lkw-Reifenmontage direkt vor 
Ort braucht. Über 150 spezia-
lisierte Einsatzfahrzeuge sind 

etwa für Vergölst deutschland-
weit unterwegs, um Lkw schnell 
wieder flottzumachen. Wer in 
diesem Team arbeitet, sorgt da-
für, dass der Warenverkehr nicht 
ins Stocken gerät – ein Job mit 
Verantwortung, Abwechslung 
und handfesten Karrierechan-
cen. Neben viel Abwechslung 

profitieren mobile Reifenmon-
teure von einem zukunftssi-
cheren Arbeitsplatz, attraktiven 
Zuschlägen und Weiterbildungs-
möglichkeiten. Unter www.
vergoelst.de im Kapitel „Jobs“ 
finden sich weitere Details und 
eine direkte Bewerbungsmög-
lichkeit.

Unterwegs, wenn
andere liegen bleiben

Paketzusteller 
(m/w/d)

mit Berufserfahrung bei 
DPD, DHL, Hermes 

und Amazon
in Vollzeit auf

langfristiger Basis
ab sofort gesucht.

Arbeitsort Hamm.
Nur telefonische Bewerbung 
unter 0174-5877377

Bei Lkw-Reifenpannen ist schnelle Hilfe gefragt, um lange Stillstände zu vermeiden. Mobile Reifen-
monteure sind dazu bundesweit im Einsatz. Foto: DJD/vergoelst.de/Hauke Müller
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(DJD). Studien zufolge nutzen 
derzeit rund 3,7 Millionen Men-
schen in Deutschland ein Hörge-
rät. Mit den kleinen Helferlein 
im und am Ohr wird Sprache für 
die Betroffenen wieder verständ-
lich und lange vermisste Klänge 
werden hörbar werden. Hörge-
räte können aber viel mehr sein 
als „nur“ ein funktionales Hilfs-
mittel, das die Lebensqualität 
verbessert: Sie können auch zum 
modischen Statement werde und 
das persönliche Stilbewusstsein 
unterstreichen. Mit der Integra-
tion von edlen Materialien wie 
Edelsteinen wird das Hörgerät 
sogar zum strahlenden Acces-
soire, das selbstbewusst und stolz 
gezeigt wird.
Titan-Otoplastiken im moder-
nen, eleganten Design
Entscheidend für ein regelmäßi-
ges Einsetzen des Hörgeräts ist 
der Tragekomfort - und dieser 
kann durch moderne Titan-Oto-

plastiken entscheidend verbes-
sert werden. Als Otoplastiken 
bezeichnet man die Verbindungs-
stücke zwischen dem mensch-
lichen Ohr und der Hörtechnik. 
Neben Hygiene und Hautver-
träglichkeit zeichnen sich Titan-
Otoplastiken dadurch aus, dass 
sie im Ohr angenehm und leicht 
zu tragen sind. Otoplastiken aus 
Titan gibt es zwar schon recht 
lange, ihre Bearbeitung war aber 
vergleichsweise aufwendig, der 
Hörakustiker hat dazu nur dann 
gegriffen, wenn es unbedingt 
sein musste. „Das hat sich grund-
legend geändert“, sagt Martin 
Baumann, Hörakustikermeister 
und Technischer Betriebsleiter 
bei Hörluchs. Mittlerweile sei-
en Otoplastiken aus dem hoch-
wertigen Material Titan absolut 
alltagstauglich geworden. Mehr 
Infos: www.hoerluchs.com. Von 
diesem Anbieter gibt es nun die 
neue Kollektion „TITAN FA-

SHION“, sie vereint modernes, 
elegantes Design mit individu-
eller Note. Zirkonia-Edelsteine 
und mehrere Personalisierungs-
optionen runden das modische 
Statement ab.
Experte betont Bedeutung der 
Optik eines Hörgeräts
Hörakustikmeister Richard Stoe-
ber aus Mittelfranken macht bei 
seinen Kundinnen und Kunden 
die Erfahrung, dass das Design 
für die Trägerinnen und Träger 
eines Hörgeräts immer wichtiger 
wird: „Mit einer Titan-Otoplas-
tik, beispielsweise besetzt mit 
Edelsteinen, kann man sich ge-
genüber der Standardversorgung 
deutlich absetzen.“ Normale 
Otoplastiken, so Stoeber, sähen 
sehr unauffällig aus: „Aber wenn 
ich schon ein professionelles 
Hörgerät trage, dann möchte ich 
auch das Farbdesign sehen, und 
das schafft man nur mit moder-
nen Titan-Otoplastiken.

Stilvolle Symbiose aus 
Funktionalität und Ästhetik

Suche von Privat 
Porzellan, z.B. Meißen, Herend,

KPM, Rosenthal, Bleikristall,
Gemälde, Antiquitäten. 

 0173-8569477
wert-schaetze.com

Reinigungen • Reparaturen • Restaurationen

Oststr. 6 • 59065 Hamm • Tel. 0 23 81/2 56 01 • Täglich von 10-18 Uhr

mit bester handversponnener Hochlandwolle

Nepal   super   350 x 250
Nepal   super   240 x 170
Nepal   super   180 x 120
Nepal   super   160 x   90

1.250,- EUR
499,- EUR
199,- EUR
149,- EUR

jetzt
jetzt
jetzt
jetzt

ORIGINAL NEPAL
  NEU
EINGETROFFEN:

Jetzt zu
TIEFSTPREISEN!

Bült 11 - 59368 Werne - Tel. (0 23 89) 7 79 64 27
 info@kopierladen-werne.de - www.kopierladen-werne.de

Ist etwas nicht vorrätig? Kein Problem, wir bestellen es für Sie!

IHR FACHGESCHÄFT
FÜR SCHULBEDARF IN WERNE!

Sc
hr

eib
wa

renfachgeschäft & Druckdienstleister mit Textildruck
Bindungen
Grafik & Co.
Bürobedarf
u.v.m

Hörgeräte sind nicht nur funktionale Hilfsmittel - sie können auch zum modischen Statement wer-
den und das Stilbewusstsein unterstreichen. Foto: djd/Hörluchs Hearing/Eric Cimbal
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Berlin. Die EU-Kommission hat 
gestern ihren Vorschlag für den 
neuen mehrjährigen Finanzrah-
men vorgestellt. Danach will die 

EU in den Jahren 2028 bis 2034 
zwei Billionen Euro ausgeben. 
Außerdem will die Kommission 
mehr Kontrolle über Verausga-

bung und Verteilung der Mittel. 
Peter Boehringer, stellvertreten-
der Bundessprecher der AfD, teilt 
dazu mit:

„Schon vor drei Jahren erhöh-
te sich die EU ihr genehmigtes 
Budget von gut einer Billion Euro 
mit ‚einmaligen‘ Corona-Son-
derschulden um 800 Milliarden 
Euro. Aktuell werden über die EU 
weitere hunderte Milliarden für 
Ukraine und Rüstung aktiviert. 
All das wurde uns als große Aus-
nahme präsentiert. Nun hat man 
sich in der EU anscheinend an 
diese Finanzspielräume gewöhnt 
und will sie für weitere sieben 
Jahre fortschreiben und zum neu-
en Normalzustand machen.
Dieser Vorschlag der Kommis-
sion zeigt, dass sie jedes Maß 
und jeden Kontakt zur Realität 
verloren hat. In einer Zeit, in 
der es in der EU – nicht zuletzt 
aufgrund der EU-Politik – kaum 
noch Wachstum gibt und alle 
Welt sparen muss, sattelt Ursula 
von der Leyen kräftig obendrauf. 
Der gesamte Entwurf zeigt über-

dies, dass es der EU maßgeblich 
darum geht, die eigene Einfluss-
sphäre zu erweitern. Die Kom-
mission will die Gelder, die sie 
verwaltet, nach Gutdünken und 
Wohlverhalten der Mitgliedstaa-
ten zurückhalten können und sich 
auch von Rat und Parlament im-
mer weniger kontrollieren lassen.
Dabei wäre der gegenteilige 
Weg der richtige. Man müss-
te das Budget der EU dringend 
reduzieren, den Regulierungs-
wahn, die Verschwendungssucht 
und die Intransparenz abstellen 
und stattdessen die Eigenstän-
digkeit der Mitgliedstaaten wie-
der stärken. Wer dies versäumt, 
könnte seine Souveränität ganz 
verlieren. Denn die EU zwingt 
die Mitgliedstaaten mit diesem 
Haushaltsplan immer mehr in 
eine finanzielle und politische 
Abhängigkeit. Vermutlich ist das 
gerade das Ziel.“

EU macht Ausnahmezustand zum neuen Normal

Kein deutsches Steuergeld für
Dschihadistenregime in Syrien

Bürger sind bereits jetzt von Regierung 
Merz schwer enttäuscht

Berlin. Zu den Massakern an 
den Drusen in Suwayda erklärt 
der außenpolitische Sprecher 

der AfD-Bundestagsfraktion, 
Markus Frohnmaier:
„Suwayda reiht sich in eine Rei-

he von Massakern an den Min-
derheiten in Syrien ein. Zuerst 
ging es gegen die Alawiten und 
Christen – man denke zum Bei-
spiel an den IS-Anschlag auf die 
griechisch-orthodoxe St.-Elias-
Kirche in Damaskus mit 29 To-
ten und über 50 Verletzten und 
die Massaker an den Alawiten in 
den Küstengebieten – jetzt geht 
es gegen die Drusen.
Ein Dschihadist – al-Scharaa 
alias al-Julani – im Anzug 
bleibt eben ein Dschihadist. 
Syrien steht für das katastro-
phale Scheitern einer Regime-

Change-Politik des Westens, bei 
der leider auch die deutschen 
Bundesregierungen unter Mer-
kel (CDU) jahrelang mitge-
macht haben. Wir fordern die 
Bundesregierung auf:
1. sich dafür einzusetzen, dass 
die Massaker an Zivilisten, na-
mentlich den Alawiten und Dru-
sen, sofort beendet werden;
2. die humanitäre Hilfe für die 
Menschen vor Ort über die 
christlichen Kirchen zu organi-
sieren (nach Beispiel des unga-
rischen Programms „Hungary 
Helps“);

3. sich auf Ebene der Vereinten 
Nationen dafür einzusetzen, 
dass eine unabhängige Kom-
mission zur Untersuchung der 
Massaker und genauen Beob-
achtung der Lage von religiö-
sen Minderheiten, namentlich 
Christen, Alawiten sowie Dru-
sen, eingesetzt wird;
4. alle Zahlungen an das Dschi-
hadistenregime in Damaskus 
einzustellen und dafür verstärkt 
humanitäre Hilfe – vor allem 
für die Minderheiten vor Ort 
und in den Nachbarstaaten – zu 
gewähren.“

Berlin. Zu den Ergebnissen ei-
ner aktuellen YouGov-Umfrage 
für die Nachrichtenagentur dpa, 
wonach nur jeder Fünfte unter 
der Regierung Merz eine Verbes-
serung spürt, teilt die AfD-Bun-
dessprecherin, Alice Weidel, mit:
„Eine historisch beispiello-
se Schuldenorgie, gebrochene 
Wahlversprechen, ausbleibende 
Migrations- und Wirtschaftswen-
den und jüngst das Richterwahl-
Desaster: Die Bürger sind bereits 
jetzt schwer enttäuscht von der 
Regierung Merz – und dies zu-
recht. Dabei ist sie noch nicht 
einmal 100 Tage im Amt. Kaum 
überraschend, nimmt nur jeder 
Fünfte seit dem Amtsantritt von 

Bundeskanzler Friedrich Merz 
im Mai eine positive Entwick-
lung wahr, das ist weniger als die 
Zahl der Unionswähler. 
Dabei hatte Merz den Bürgern 
großspurig das Gegenteil ver-
sprochen, dass sie bis zum Som-
mer merken würden, wie sich die 
Lage verbessere.
Dieses katastrophale Stim-
mungsbild ist aus der Sicht der 
Menschen im Land mehr als 
nachvollziehbar. 
Weil die Union die nicht-linken, 
bürgerlichen Mehrheiten im 
Bundestag blockiert, bekommen 
sie statt eines längst überfälli-
gen Befreiungsschlages für un-
ser krisengeschütteltes Land ein 

schwarz-rotes ‚weiter so‘ in den 
Niedergang.  
Statt echten Problemlösungen 
und spürbaren Entlastungen, 
müssen die Bürger frustriert mit 
ansehen, wie selbst der teuer er-
kaufte Koalitionsfrieden – mit 
Billionenschulden und faulen 
Kompromissen notdürftig ver-
täut – an allen Ecken bröckelt. 
Die von Merz selbsternann-
te ‚beste Bundesregierung seit 
Jahrzehnten‘ wird noch schneller 
zerbrechen als die Ampel. Das 
wird den Weg frei machen für 
einen echten, grundlegenden und 
längst überfälligen Politikwech-
sel, den es nur mit der AfD geben 
kann und wird.“

Peter Boehringer, MdB

Alice Weidel, MdB

Markus Frohnmaier, MdB
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Abenteuer, Nachhaltigkeit und Flexibilität in freier Natur

(DJD). Wie fit sind Deutschlands 
Autos? Welche Modelle fallen bei 
der Hauptuntersuchung (HU) be-
sonders häufig durch, und welche 
landen mit den wenigsten Män-
geln auf dem Siegertreppchen? 
Diese Fragen beantwortet der ak-
tuelle TÜV-Report 2025, für den 
die Ergebnisse aus mehr als 10 
Millionen Hauptuntersuchungen 
von insgesamt 228 Typen zusam-
mengefasst wurden.
Mängelquote leicht gestiegen
Insgesamt setzt sich der Trend 
der letzten Jahre mit einer an-
steigenden Anzahl mängelbehaf-
teter Fahrzeuge fort. So blieben 
nur 67,9 Prozent der Autos ohne 
Mängel, während 2022 noch 72,9 
Prozent glatt durch die Prüfung 
fuhren. Erhebliche oder gefähr-
liche Mängel zeigten dieses Jahr 
20,6 Prozent der Fahrzeuge (2022: 
17,9 Prozent). 11,5 Prozent wie-
sen geringe Mängel auf, fünf von 
zehntausend Autos wurden als 
verkehrsunsicher sofort stillge-

legt. „In Hessen sehen die Zahlen 
erfreulicherweise besser aus als im 
Bundesdurchschnitt“, sagt Uwe 
Herrmann, Leiter der technischen 
Prüfstelle für den Kfz-Verkehr 
bei TÜV Hessen. „Hier waren 
71,2 Prozent der KFZ ohne Män-
gel, nur bei 17,2 Prozent wurden 
erhebliche oder gefährliche Män-
gel gefunden.“ Bei den geringen 
Mängeln lag das Land im Bun-
desschnitt, nicht mehr fahrtauglich 
waren 0,03 Prozent.
Honda, VW und Audi vorn
Spannend gerade für Gebraucht-
wagenkäufer ist auch die Bewer-
tung der verschiedenen Typen. 
Dabei richtet sich das Ranking 
nach dem Anteil der Fahrzeuge 
mit erheblichen Mängeln (EM) 
– je niedriger, desto besser. Den 
Gesamtsieg bei den 2-3-jährigen 
Fahrzeugen holte sich 2025 der 
Honda Jazz (2,4 Prozent), gefolgt 
vom VW Golf Sportsvan (2,5 
Prozent) und dem Audi Q2 (2,6 
Prozent). Am anderen Ende der 

Skala lagen als Mängelrenner ih-
rer Fahrzeugklasse etwa der Ford 
S-Max (11,3 Prozent), der Skoda 
Scala (11,8 Prozent) und das Tesla 
Model 3 (14,2 Prozent).
VW siegt bei den E-Autos
Das Tesla Model 3 lag auch beim 
Vergleich der E-Autos im Test mit 
der höchsten EM-Quote an letzter 
Stelle. „Bei gleichzeitig sehr ho-
her Kundenzufriedenheit könnte 
das unter anderem daran liegen, 
dass Tesla zur Garantieerhaltung 
keine jährliche Inspektion vor-
schreibt und die Wagen oft nach 
drei Jahren bei der HU das erste 
Mal gecheckt werden“, so Herr-
mann. Den Spitzenplatz bei den 
Stromern sicherte sich der VW 
e-Golf mit einer EM-Quote von 
3,4 Prozent, Zweiter wurde der 
Hyundai Kona Elektro (4,0 Pro-
zent), Dritter der Mini Cooper SE 
(4,4 Prozent) Auch zwei weitere 
VW-Modelle, der ID.3 sowie der 
ID4/ID5 schnitten mit Platz 4 und 
5 gut ab.

TÜV-Report 2025:
Mängelquoten, Sieger
und Verlierer

(DJD). In Deutschland passieren 
jedes Jahr rund 90.000 Fahrrad-
unfälle. Bei jedem vierten ist 
auch der Kopf betroffen. Trotz-

dem trägt weniger als die Hälf-
te aller Radfahrer einen Helm. 
Höchste Zeit, die eigene Sicher-
heit wichtiger zu nehmen. „Hel-

me können Unfallfolgen für den 
Kopf nachweislich verhindern 
oder abmildern“, sagt Dr. Julia 
Schmidt, Fachärztin für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie aus 
Hamburg.
Wenn wir aber bei einem Sturz 
mit dem Kopf aufprallen, erfolgt 
dies meist nicht senkrecht, son-
dern schräg.
Dabei können Rotationsbewe-
gungen auf den Kopf übertragen 
werden und laut Dr. Schmidt 
besonders gefährliche Verlet-
zungen hervorrufen. Sie rät zu 
Helmen, etwa mit dem Mips-Si-
cherheitssystem, die diese Rota-
tionsbewegungen bei bestimm-
ten Aufprallwinkeln vom Kopf 
wegleiten sollen.

Nicht alle Helme sind gleich gebaut

Rose Taxi & Mietwagen
Kurierdienst

 0 23 81 -  44 02 30
 44 26 07

9-Sitzer rund um die Uhr
Alsenstraße 19 • 59067 Hamm

FREIE KFZ-meisterwerkstatt

Tel. 02383-957696
Siemensstr. 10 · 59199 Bönen

• INSPEKTION/FEHLERDIAGNOSE
• OLDTIMER & YOUNGTIMER-SERVICE
• RAD & REIFEN-SERVICE
• TROCKENEISSTRAHLEN
• ALLE FABRIKATE
• AUCH UNFALL-
INSTANDSETZUNG

www.fahrschule-borgdorf.de

33449 Langenberg
Hauptstraße 52
0177 - 754 3 754

borgdorf@t-online.de

Module LKW & Bus

26.07. - 02.08. 
! Achtung ! Kaufe alle 
PKW`s und LKW`s, Diesel 
u. Benziner, auch mit allen 
Schäden, TÜV, KM egal. 
Tel. 01578/8835399 

Kaufe alle PKWs u. LKWs, 
Unfall- u. Motorschaden aller 
Art, ohne TÜV, Barzahlung, 

auch Sonn- u. Feiertag.
Tel: 0231 - 13 09 93 06 oder

0176 - 61 67 54 46 

Um bei der HU die begehrte Plakette zu erhalten darf ein Fahrzeug keine oder nur geringe Mängel 
aufweisen. Foto: djd/TÜV-Hessen/Getty Images/Stadtratte

Sicher unterwegs: Ein gut sitzender und komfortabler Helm sorgt 
auf allen Touren für unbeschwerteren Spaß.
Foto: djd/www.mipsprotection.com/uvex
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(DJD). So hatte sich Ferdinand 
Boldhagen seine langersehnte 
Nilkreuzfahrt nicht vorgestellt. 
Der 68-jährige ehemalige Ober-
studienrat wollte mit seiner Frau 
die Sehenswürdigkeiten Ägyptens 
bestaunen. Stattdessen verbrachte 
er die ersten drei Tage krank in 
der Kabine. „Mir ging es wirk-
lich schlecht“, erinnert er sich. 
Durchfall, Erbrechen, Schwindel 
und Benommenheit machten ihm 
zu schaffen. Der Bordarzt stellte 
schnell die Diagnose: akute Rei-
sediarrhoe – im Volksmund auch 
„Pharaos Rache“ genannt.
Boldhagen ist kein Einzelfall. Je-
der zweite Tourist in Regionen wie 
Lateinamerika, Asien oder Afrika 
erkrankt auf Reisen an Durchfall. 
Die Ursachen sind vielfältig: un-
gewohntes Essen, Klimawechsel, 
Reisestress – oder auch Viren 
und Bakterien, mit denen unser 
Organismus noch nie konfrontiert 
war. Besonders gefährlich wird es, 
wenn der Körper dabei nicht nur 
Flüssigkeit, sondern auch lebens-
wichtige Salze, sogenannte Elek-

trolyte, verliert. Das Risiko eines 
Mangels ist bei älteren Menschen 
besonders hoch.
Warum Elektrolyte für den Kör-
per so wichtig sind
Elektrolyte wie Natrium und Ka-
lium sind für zahlreiche Körper-
funktionen essenziell – vor allem 
für Nerven und Muskeln. „Natri-
um ist das entscheidende Mine-
ralsalz für die Aufrechterhaltung 
unseres Flüssigkeitshaushalts“, 
erklärt der Altersmediziner Dr. 
Dag Schütz. Ein Mangel kann 
schwerwiegende Symptome aus-
lösen: Benommenheit, Schwin-
del, Konzentrationsstörungen 
und verlangsamte Reaktionen. 
„Man kann einen milden Natri-
ummangel durchaus mit einem 
Blutalkoholwert von 0,5 Promille 
vergleichen“, so der Mediziner. 
Im Fall von Ferdinand Boldhagen 
wirkten mehrere Faktoren zusam-
men: Reisedurchfall, Hitze und 
die Tatsache, dass er entwässern-
de Medikamente einnahm. „Die-
se Medikamente führen nicht nur 
zu Wasserverlust, sondern spülen 

auch Salze aus dem Körper“, so 
Dr. Schütz. Deshalb müsse der 
Salzverlust durch das richtige 
Trinken gezielt ausgeglichen wer-
den – vor allem bei großer Hitze.
Nicht nur Wasser trinken
Wer nur Wasser trinkt, verdünnt 
die Salzkonzentration im Körper 
und verschärft den Elektrolytman-
gel sogar – mehr Informationen 
dazu gibt es unter www.kalisalz.
de. Ein praktischer Tipp für Fern-
reisen ist eine nach den Empfeh-
lungen der Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) zubereitete 
Trinklösung: In einem Liter abge-
kochtem Wasser oder Mineralwas-
ser vier Teelöffel Zucker und drei 
Viertel Teelöffel Salz auflösen, 
dazu ein Viertelliter Orangensaft 
für den Geschmack. In heimischen 
Gefilden kann es eine selbst ge-
mischte Apfelsaftschorle mit einer 
Prise Salz sein. „Mit normalen 
isotonischen Getränken aus dem 
Handel, die vor allem süß schme-
cken, lässt sich der Salzhaushalt 
im Körper hingegen nicht ausglei-
chen“, betont Schütz.

Gesund bleiben in 
der Ferne

Was bei Hitze, Durchfall und Medikamenteneinnahme auf Reisen zu beachten ist
Thüringen

Sachsen

Urlaub im
Thüringer Wald

Natur pur, absolute Ruhe,
FeWo, 65m2, 30,-€/Tag für 2 Personen

Aufbettung und Tiere möglich.

Tel. 036781/38291
luckert.alhv@gmx.de

Rheinland-Pfalz

Niedersachsen Bad 
Hönningen

Appartements mit 
Balkon und Rheinblick. 
• Nähe Thermalbad •

Tel.: 01 72 - 2 44 06 59
deichmann01@gmx.de

Sachsen-Anhalt Ostsee

UND PLÖTZLICH
IST URLAUB 

Pension Ingrid, FeWos, DZ
und Appartments - Freie Termine 

05193-1214 
www.pension-schneverdingen.de 

www.schneverdingen-ferienwohnung.de

Einfach Hund sein im Hunsrück 
Geführte Wanderungen,

Toben auf der Spielwiese,
Abenteuer im Schnüffelgarten,

Wohnen in Ferienhäusern.
Wellness und Gesundheits-Check 

für Mensch und Tier. 
Tel.: 0 67 62-96 39 25 18

www.lebensoase-beltheim.de 

Usedom, Seebad Zinnowitz
Komfort-FeWo, ruhige, zentrale Lage, von privat

Noch frei: 20. - 27.07. &
17.08. - 14.09. & ab 04.10.25

 0 54 61-10 01
www.fewo-usedom-gastvogel.de

Auf Reisen in heiße Regionen ist es wichtig, auf den Elektrolythaushalt zu achten und das Richtige 
zu trinken. Foto: djd/VKS/Getty Images/AscentXmedia
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Mit der Brockenbande 
zum Druidenstein

(DJD). Auf unternehmungslusti-
ge Kinder warten oben im Harz 
spannende Abenteuer, wenn 
sie mit der neuen Rätsel-App 
und der „Brockenbande“ auf 
Tour gehen: Vier kleine Comic-
Helden nehmen sie mit zu Ent-
deckungstouren, auf denen sie 
Rätsel lösen können. Auf den 

vier Rundwegen unter dem Mot-
to „Das Erbe der Raben“ sind die 
Wege zu den Erfolgserlebnissen 
nicht weit. Sie führen zu Aus-
sichtspunkten mit Brockenblick, 
tiefen Schluchten, versteckten 
Bergdörfern oder tosenden Ge-
birgsbächen. Die Ferienregi-
on Oberharz am Brocken liegt 

gut erreichbar im Westen von 
Sachsen-Anhalt, aber abseits der 
touristischen Hauptorte. Hier 
gibt es ruhige Ferienwohnungen 
und -häuser, familienfreundliche 
Wanderwege und Ausflugsziele. 
Unter www.oberharzinfo.de sind 
die Rätsel-App und viele Tipps 
für Familien zu finden.

Nordsee

Nordseeheilbad Büsum
Versch. FeWo`s in Strandnähe. 
www.buesum-ferienwohnungen.de  
Tel. 04834/95820  Fax 6166

Norderney
Ferienwohnungen u. Fe.-Haus, strandnah, 

Balkon, Terrasse, teilweise Meerblick
Buchungslücken nutzen!

Tel.: 04932-84228
www.ferienwohnungen-deboer.de

Norderney
Top-FeWo, 2-4 Personen,

strandnah, Dünenblick.
Noch Termine frei!  

 0 49 32 - 10 76
www.haus-duebbel.de 

Bayern

Westerland/Sylt
Schöne Ferienwohnungen in ruhiger, 

zentraler oder strandnaher Lage im Reet, 
Landhaus, Zentrum. 

Tel.: 0 46 51 / 53 65 
www.sylt-blum.de

Erleben Sie
Urlaub pur

in der Ferienanlage
„Am Nationalpark“
ab 50 Euro/Wohnung am Tag.

Tel. 0171-4082656
www.ferienanlage-am-nationalpark.de

Inh. Ch. Spieleder
Weiherweg 5a-11b
94556 Neuschonau

..

AUF NACH CUX

Cuxhaven-Döse

 05741 / 6911
www.aufnachcux.de

komf. FeWo, NR, max. 4 Personen,
keine Tiere, 4 Min. zum Strand,
Schwimmbad und Sauna im Haus

+++Anzeige+++

Sie brauchen Erholung? Besuchen Sie doch ein-
mal Cuxhaven, Deutschlands größtes Nordsee-
heilbad. Genießen Sie ein paar schöne und erhol-
same Tage mit Sonne, Strand und Meer in einer 
komfortablen Nichtraucher-Ferienwohnung in 
Cuxhaven-Döse.
Unsere Nichtraucher-Ferienwohnung befindet sich 
in der gepflegten und modernen Ferienresidenz Kor-
moran in Cuxhaven-Döse, Vogelsand 15. Der schöne 
und lange Sandstrand ist ebenso wie das Strandhaus 
Döse und der Kurkonzert-Pavillon in ca. 5 Gehminu-
ten zu erreichen. Der Kurpark, diverse Restaurants 

und Einkaufsmöglichkeiten sind ebenfalls zu Fuß zu 
erreichen. Die Wohnung befindet sich im 2. Oberge-
schoss, welches bequem mit einem Personenaufzug 
zu erreichen ist. Sie ist mit einem Balkon zum Süden 
ausgerichtet und wurde über die gehobene Grund-
ausstattung hinaus eingerichtet, sowie mit nützlichen 
Details ergänzt. Die Wohnfläche beträgt ca. 53 qm.
Die Ausstattung der Wohnung lässt keine Wünsche 
offen um einen tollen und erholsamen Urlaub bei 
uns zu verbringen. Zur Ausstattung gehören unter 
anderem:

WLAN,  Fernseher, Musikanlage mit CD, DVD-
Player, Telefon, Toaster, Geschirrspüler sowie  
Mikrowelle, Kaffeemaschine, Eierkocher, Wasser-
kocher. Es gibt ein Schwimmbad (im Haus) sowie 
eine kostenlose Saune (ebenfalls im Haus ) und eine 
separate Garage.
Sie sehen es ist alles vorhanden, so dass Sie sich 
nur noch auf Ihren Aufenthalt konzentrieren und die 
schöne Gegend bei uns genießen können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NRW

NRW

Direkt am Sauerland Radring & Wanderweg Höhenfl ug
Reitpferde & Ponys

Wellness/Beauty • Hotelbar • Planwagenfahrten mit Traktor

Ferienhotel Stockhausen GbR
Zum Hälleken 9 • 57392 Schmallenberg • Telefon: 0 29 71 - 31 20

www.hotel-stockhausen.de

Ferienangebot mitKinderprogramm!

Zu jeder Jahreszeit lädt die Harzer Bergwelt Familien zu naturnahen Erlebnissen ein.
Foto: djd/Tourismusbetrieb Oberharz am Brocken/Jan Reichel

Wandern im
Hochsauerland
4 Übernachtungen
+ Frühstück

170,- € pro Person

Haus Hubertus
Wiesenstraße 10

59955 Winterberg
-Silbach

Tel. 0 29 83-9 74 00

www.pension-haus-hubertus.de
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+++Anzeige+++Ostsee

Nordsee

Meine große FeWo wartet auf Hund
mit Familie, 2 Schlafzi., Küche voll

ausgestattet, Bad mit Wanne,
Parkplatz am Haus, sep. Eingang.

Tel. 038220-80597 Mobil: 0172-8089118

Sonne, Sand, Strand

NordseeSchnuppern Sie Sylter Luft!
Urlaub buchen ohne suchen

Appartementvermietung
Schmitz, Regina Vockamm

Westerland/Sylt

www.appartement-schmitz.de
 0 46 51 - 94 41 30

Willkommen bei
Kathi und Moni

Wir sind Moni und Kathi und 
ziemlich beste Freundinnen.

Wir haben im Jahre 2023 eine 
Wohnung an der Nordsee erwor-
ben, die wir nicht nur für uns 
selbst nutzen wollen, sondern 
auch mit anderen lieben Freun-
den teilen möchten. Wir teilen 
eine tiefe Liebe zum Meer im 
Allgemeinen und zur ostfriesi-

schen Lebensart. Unser Ziel ist 
es, unseren Freunden und Gäs-
ten ein nachhaltiges und authen-
tisches Erlebnis zu bieten, das 
die Schönheit der Nordseeküste 
und die entspannte Atmosphäre 
dieser Region widerspiegelt.
Wir möchten unsere Begeiste-
rung für die Natur und die Küs-
tenkultur mit anderen teilen. Mit 
viel Engagement und Liebe zum 
Detail planten wir unsere Woh-

nung und haben einen gemütli-
chen Rückzugsort geschaffen. 
Die Wohnung wurde von Grund 
auf renoviert und so eingerich-
tet, dass alle Details, die uns 
wichtig waren und uns in ande-
ren Ferienunterkünften fehlten 
hier ihren Platz fanden.
Die Dinge, die eine Wohnung 
braucht, um Sie mit Leben zu 
füllen sind vorhanden. Dies 

betrifft vor allem Gegenstände 
des täglichen Gebrauchs, wie 
z.B. Reinigungsmittel, Gewür-
ze, Öle. Unser Konzept ist, dass 
nicht alles mehrfach gekauft, 
sondern von euch genutzt wird, 
um Nachhaltigkeit zu leben und 
Verschwendung zu vermeiden.  
Sofern ein Verbrauchsgegen-
stand sich dem Ende zuneigt, 
ist dieser von unseren Gästen 
nachzukaufen. Einen trifft es 

halt mal. So erreichen wir ge-
meinsam, dass nicht der gesam-
te Hausstand von den Gästen 
mitgebracht oder neu erworben 
werden muss.
Unsere 79 qm Ferienwohnung 
liegt im malerischen Ortskern 
von Norden, der ältesten Stadt 
Ostfrieslands. Sie ist zentral und 
ca. 1 km vom Marktplatz, dem 
Teemuseum und der Ludgeri 
Kirche entfernt. 
Die Fußgängerzone von Norden 
ist 2 km entfernt und lädt dich 
zum Verweilen und Bummeln 
ein. Die Entfernung zum Strand 
in Norden-Norddeich beträgt ca. 
3,6 km. Einkaufsmöglichkeiten 
des täglichen Bedarfs sind fuß-
läufig erreichbar. Hier bei uns 
erwarten dich und deine Fami-
lie mehr als nur ein Raum zum 
schlafen - es ist vielmehr ein 
zu Hause auf Zeit, eingebettet 
in die malerische Schönheit der 
ostfriesischen Landschaft.
Eure Anwesenheit macht diesen 
Ort gleich noch ein bisschen 
schöner!

Norden-Ostfriesland 
FeWo EG, barrierefrei, 
Zugang 1 Stufe, 2SZ, 
Terrasse, keine Tiere.

 01 77 - 6 30 22 77
www.kandisundwoelkchen.de

Rheinland-Pfalz

Berlin

ANKOMMEN, WOHLFÜHLEN, GENIESSEN.
HAUS THIELEN
FERIENWOHNUNGEN

   

Familie Thielen • Liviastr. 45
in Leiwen

25 km von Trier
Ferienwohnungen ab 78,-€ für 2 Personen

Tel. 06507 3368 oder ab 19.00 Uhr 06507 802813
klausthielen@gmx.de • ww.thielen-leiwen.de


